Lesen sie folgenden Artikel kritisch und entwickeln sie 3-4 kritisch-konstruktive Thesen zu den Inhalten des Artikels!          
Geben Sie diese bis 17.3. hier ab (Aufgabe "Abgabe der Thesen zum Wardenga-Artikel" hier unter dem Arbeitsauftrag)
These 1:
 
Im ersten Teil des Textes werden verschiedene Raumkonzepte aus der Geographie dargelegt. Hierbei eignen sich insbesondere Definition 3 und 4 für den Einsatz im Unterricht, da diese Definitionen auch eine konstruktivistische Komponente beinhalten. Vor diesem Hintergrund ist eine multiperspektivische, reflexive Betrachtung (und unter Umständen auch eine Selbstreflexion über eigene Raumkonzepte bei S/S) möglich, was für den Einsatz entsprechender Raummodelle spricht.
 
These 2:
 
Anhand der unterschiedlichen Raumdefinitionen lassen sich auch gut Maturaaufgaben auf unterschiedlichen Kompetenzniveaus erstellen – eine gegebene Region kann so beispielsweise anhand der unterschiedlichen Raumwahrnehmungen dargestellt werden (zbp. Region Salzkammergut). Hierbei können Maturaaufgaben auf allen 3 Kompetenzebenen gestellt werden
 
Beispiel:
 
(Ebene 1: Beschreiben der verschiedenen Raumdefinitionen, Ebene 2: Unterschiede der Raumdefinitionen anhand eines Regionsbeispiels anhand von Texten erklären (zbp. Salzkammergut), Ebene 3: Potentielle Zukunftsstrategien im Hinblick auf Förderung des Tourismus beurteilen).
 
These 3:
 
Die Autorin des Textes nennt im abschließenden Kapitel verschiedene Einsatzmöglichkeiten für die einzelnen Raumbegriffen im Unterricht. Sie spricht sich hierbei für einen konstruktivistischen Zugang zum Thema Raum aus, da dieser Zugang besser zum differenzierten Umgang mit aktuellen gesellschaftlichen Fragestellungen geeignet ist. Ich teile in diesem Zusammenhang prinzipiell die Auffassung der Autorin, allerdings ist für eine differenzierte Betrachtung und für die Möglichkeit zur Reflexion zuerst ein gewisses Maß an Grundwissen notwendig. Dieses Grundwissen kann auch auf Basis der ersten beiden genannten Raumbegriffe vermittelt werden, weshalb auch ein Einsatz dieser Raumbegriffe angebracht ist.
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